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Die Senioren treffen sich

Neuried-Müllen (hps). Der nächste Seniorennachmittag in 
Müllen findet am Donnerstag, 7. November, statt. Beginn ist 
um 14.30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Müllen. Im Mittel-
punkt steht ein Vortrag von Kaplan Georg Henn zum Thema 
„Biblisch bedeutsame Orte in Israel“. Da er Israel in einem 
längeren Studienaufenthalt kennenlernte, wird es interessant 
sein, wie Kaplan Georg Henn anhand von Bildern über seine 
Erfahrungen berichtet und durch die wichtigsten Stationen 
des Lebens und Wirkens Jesu im Heiligen Land führt. Wie üb-
lich gibt es danach ein ausführliches Geburtstagsliedersingen 
und musikalische Unterhaltung mit Richard Eberle.

4. Ried-Rallye in Ichenheim

Neuried-Ichenheim (df). Am 16. November veranstaltet der 
MRSV Ichenheim im ADAC seine 4. Ried-Rallye. Und wieder 
wird es ein Aufeinandertreffen der Rallyeboliden im Ried 
geben. Fahrer aus dem Umland sowie aus Hessen, Rheinland-
Pfalz, Bayern sowie aus dem nahegelegenen Elsass und der 
Schweiz haben ihr Kommen zugesagt.

Den Bestattungswald kennenlernen

Neuried (red/klk). Die Gemeinde Neuried bietet am Samstag, 
9. November, 10 Uhr allen Interessierten die Möglichkeit, den 
Bestattungswald unter fachkundiger Führung des örtlichen 
Försters kennenzulernen. Dabei wird das Konzept des Be-
stattungswaldes erläutert. Gleichzeitig erhalten Teilnehmer 
Antworten auf ihre Fragen. Treffpunkt Täuferwald in Ichen-
heim am Taufstein direkt am Waldeingang vom Ottersweier 
Hof her.

Seniorencafé im Pflug

Neuried-Dundenheim (df). Der Verein Aktiv im Ried lädt für 
Donnerstag, 21. November, 15 Uhr zum Seniorencafé ins Gast-
haus Pflug ein. Die Verantwortlichen des Vereins freuen sich 
auf einen gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und 
zahlreichen Mitgliedern.

Vom Spreewald bis ins Wörlitzer Gartenreich

Hohberg (red/klk). Referent und Amateurfotograf Bernd Ta-
cke zeigt beim Bildervortag am Donnerstag, 7. November, ab 
19 Uhr im Sitzungssaal Rathaus Hofweier, der Spreewald mit 
seinen charakteristischen Auen- und Moorlandschaften im 
Südosten des Landes Brandenburg. Am Schluss wird noch auf 
die berühmte Bauhausarchitektur in Dessau eingegangen, die 
dort ab 1925 von Walter Gropius fortgesetzt wurde. 

◼ Anmeldung nicht erforderlich, 5 Euro an der Abend-
kasse; Donnerstag, 7. November, um 19 Uhr im Sitzungssaal 
Rathaus Hofweier.

Förderverein der Handballjugend tagt

Hohberg-Hofweier (red/klk). Der Förderverein Handball-
jugend Hofweier lädt ein zur Hauptversammlung – für Don-
nerstag, 7. November, um 20 Uhr im Sport Treff in Hofweier, 
Bürgstraße 13.

Kurz und bündig

Spaß und Spannung beim 
Tischkicker-Turnier – 32 
Teams spielten beim 5. 
Hohberger Tischkicker-
Turnier der Freien 
Wähler Hohberg mit 128 
Spielen in vier Stunden. 
Es gab knappe Entschei-
dungen.

Hohberg-Niederschopf-
heim (ris). Wenn die Freien 
Wähler Hohberg zum Tischki-
cker-Turnier einladen, ist der 
Andrang groß. 32 Mannschaf-
ten fanden sich am Donnerstag 
ab 18.30 Uhr in der Kicker-Are-
na Harmoniehalle ein. Über ei-
ne große Leinwand wurden die 
Spieler und die Gäste stets über 
die aktuellen Tabellenstän-
de und Ergebnisse informiert. 
Für das leibliche Wohl war ge-
sorgt. 

32 Teams

Die Fraktionsvorsitzende 
Katharina Blasius eröffnete 
das Turnier und wünschte al-
len Teilnehmern viel Erfolg so-
wie den Gästen viel Spaß und 
führte anschließend souve-
rän durch das Turnier. Die 32 
Teams ermittelten in vier Vor-
rundengruppen die Achtelfi-
nalbegegnungen. Neben dem 
sportlichen Ehrgeiz standen 
vor allem der Spaß und das ge-
meinsame Miteinander im Vor-
dergrund. Die vielen Zuschau-
er sorgten in der gut gefüllten 
Harmoniehalle Niederschopf-
heim für eine tolle Atmosphäre 
und dichtes Gedränge an den 
Tischkickern.

In vier Minuten Spielzeit 
mussten sich die Mannschaf-
ten einen Vorsprung heraus 

spielen, um sich letztendlich 
ein Ticket für die K.O.-Phase 
des Turniers zu sichern. Nach 
über zwei Stunden Spielzeit 
standen die erfolgreichsten 16 
Mannschaften fest, welche sich 
weiterhin berechtigte Hoff-
nungen um den Turniersieg 
machen durften. Zwei dieser 
Spiele wurden erst durch ei-
ne Verlängerung entschieden. 
Die Viertelfinalspiele zeigten 
auch, über welche Qualität die-
ses Turnier verfügt. Die letzt-
jährigen Turniersieger, die 
Mannschaft „Kickerfreunde 
Schweighausen“, verpassten 
denkbar knapp das Halbfinale. 

Bei den Halbfinalspielen 
mussten sich die Zuschau-
er in mehreren Reihen hin-
tereinander den besten Blick 
um den Tischkicker suchen. 
Bei spannenden Begegnun-

gen war es letztendlich dem 
„Team Löwen“ und dem Team 
„Kick‘zigtal“ vorbehalten, in 
das Finale einzuziehen. Im 
Spiel um Platz 3 sicherten sich 
die „Rose Bro‘s“ den Platz auf 
dem Siegertreppchen. 

Das Finale war hochklas-
sig und es gab letztendlich ei-
nen neuen Turniersieger – das 
„Team Löwen“ sicherte sich 
durch einen 5:3-Erfolg gegen 
Kick‘zigtal den Siegerpokal. 

Bei der anschließenden 
Siegerehrung bedankte sich 
Marco Gutmann im Namen der 
Freien Wähler Hohberg bei den 
zahlreichen Besuchern und al-
len teilnehmenden Mannschaf-
ten für die spannenden Begeg-
nungen. „Wir freuen uns sehr, 
dass dieses Turnier eine solch 
große Resonanz erfährt. Auch 
in diesem Jahr war das Teil-

nehmerfeld wieder vollstän-
dig besetzt“, so Gutmann. Ei-
nen besonderen Dank sprach
Marco Gutmann den Hohber-
ger Firmen aus, die dieses Tur-
nier mit zahlreichen Sachprei-
sen unterstützt haben. Ohne
deren Unterstützung wäre
solch ein Generationen über-
greifendes Turnier sicherlich 
nicht möglich. Auch den vie-
len Helfern dankte Marco Gut-
mann für ihr Engagement in
der Küche und hinter der The-
ke. 

Ergebnisse – Halbfinale: Team Lö-
wen – Rose Bro‘s 7:6 Kick‘zigtal – 
Hildebrands 3:2.Spiel um Platz 3: 
Rose-Bro‘s – Hildebrands 10:4. Fi-
nale: Team Löwen – Kick‘zigtal 5:3. 
Platzierungen: 1. Team Löwen 2. 
Kick‘zigtal 3. Rose Bro‘s 4. Hilde-
brands.

Spannung pur beim Tischkickerturnier
Freie Wähler Hohberg hatten eingeladen – und 32 Mannschaften waren gekommen / Klasse Finale

Großes Zuschauerinteresse – auch beim 5. Tischkickerturnier der Freien Wähler Hohberg waren 
die Tische dicht umlagert.  Foto: Freie Wähler Hohberg

Unter dem Motto „Zeit 
ist nur ein Augenblick“ 
fand am Samstagabend 
in der herbstlich deko-
rierten Langenrothalle 
das Herbstkonzert des 
Männergesangvereins 
Harmonie statt. Es gab 
sehr gefühlvolle Musik.

VON DIETER FINK

Neuried-Ichenheim. Jür-
gen Reichenbach vom Vor-
standsteam des Männer-
gesangvereins Harmonie 
Ichenheim freute sich beim 
Herbstkonzert über die zahl-
reichen Besucher. Moderato-
rin Simone Reichenbach führte 
charmant und gekonnt durchs 
Programm. Mit den Worten 
des Mottos „Zeit“ begrüßte der 
Chor des Veranstalters unter 
Leitung von Sylvia Ruf die Be-
sucher. Weiter ging es mit den 
Titeln „We have a dream“ und 
„One way wind“, dem Tophit 
der niederländischen Popgrup-

pe „The Cats“ aus dem Jahr 
1971. 

Im gleichen Jahr veröffent-
lichte auch Danyel Gerard den 
Titel „Butterfly“. Zum Ab-
schluss des ersten Konzertteils 
brachte der Chor den Welter-
folg von Elton John „Can you 
feel the love tonight?“ aus dem 
Disney-Zeichentrickfilm „Der 
König der Löwen“ zu Gehör.

Die Deutsche Chorbearbei-
tung von Peter Schnurr und 
Pasquale Thibaud war zu hö-
ren, ebenfalls von Adrian Sie-
ferle am Klavier begleitet: 
„Kann es wirklich Liebe sein?“ 
Sopranistin Antje Tomasch-
ke-Weschle führte ins Frank-
reich um 1815 in die Zeit nach 
der französischen Revolution 
und ins Musical „Les Miserab-
les“. Antje Tomaschke-Wesch-
le sang mit Gefühl und Leiden-
schaft, die Besucher bedachten 
sie mit tosendem Beifall.

Zum Auftakt des Auftrit-
tes bedankte sich der Vorsit-
zende des Gesangverein Lie-
derkranz Schuttern für die 

Einladung. Unter Leitung ih-
res Dirigenten Ludwig Fluck 
brachte der Chor zunächst  das 
Lied „Klänge der Freude“ des 
englischen Komponisten Ed-
ward Elgar, besser bekannt un-
ter dem englischen Titel „Pomp 
and Circumstance March“ mit 
der berühmten Hymne „Land 
of Hope and Glory“. „Freun-
de, lasst uns Singen“   forderten 
anschließend Komponist Ot-
to Groll, den Chor unter Lud-
wig Fluck zum fröhlichen Ge-
sang auf. 

Viel Gefühl

Ebenfalls beschwingt und 
von Otto Groll ging es mit „Le-
ben ist lachen und singen“ 
weiter. Anschließend hör-
te man „Capriccio“ von Her-
mann Ophoven nach dem Werk 
„Capriccio Italien“ von Peter 
Tschaikowski, der darin itali-
enische Volksmusik verarbei-
tete. Danach blieb man noch 
einen Augenblick im schö-
nen Italien, um mit „Bella Ita-
lia“ ein weiteres Werk von Otto 

Groll zu bringen, das die italie-
nischen Klänge und Lebensge-
fühl des Südens widerspiegelt.

Nochmals betrat Sopranis-
tin Antje Tomaschke-Weschle 
die Bühne und überzeugte mit
der Arie „O mio babbino caro“ 
von Puccini, aus der einakti-
gen Oper „Gianni Schicci“.

Als Zugabe

Im Anschluss daran über-
brachte Antje Tomaschke-We-
schle ein Trinklied als Zuga-
be. Zum zweiten Mal waren 
dann die Sänger des MGV Har-
monie zu hören und zwar zum 
Auftakt mit „Island the sun“. 
Mit Filmmusik ging es weiter
– unter anderem mit „Lass die
Sonne in dein Herz“. Auch der
Chor begeisterte seine Zuhö-
rer – und gab eine Zugabe. 

Nach einer kurzen Umbau-
pause saß man bei guter Un-
terhaltung, zu dem der Chor
mit einigen Liedern wie dem
Bajazzo zum Mitsingen einlu-
den, noch gemütlich beisam-
men .

Von den Elenden und der Sonne
Beim Herbstkonzert der Harmonie Ichenheim gab es eine gute Mischung aus bewegenden Liedern

Neuried-Altenheim (df).
Der erste Altenheimer Frau-
enflohmarkt „Lady‘s Day“ in 
der Schulturnhalle wurde ei-
ne überaus gelungene Sache. 
Insgesamt 2710 Euro Reiner-
lös wurden durch den Ver-
kauf gespendeter Damenklei-
der erzielt. Das war mehr als 
erwartet, deshalb ist man 
sich einig, dass dieser beson-
dere Flohmarkt in zwei Jah-
ren wieder stattfinden wird. 

Am Samstag wurden die 
Spenden von den Organisato-
ren des DHB-Netzwerk Haus-
halt mit Sieglinde Hansert an 

der Spitze verteilt. 1860 Euro 
wurde an das Hilfswerk „LU-
CY“ für indische Straßenkin-
der übergeben. Geschäftsfüh-
rer Norbert Scheiwe sowie 
Vorsitzende Heike Kramer 
vom Hilfswerk freuten sich 
über den großen Spendenbe-
trag. 

850 Euro werden an das 
Kinder-und Jugendhospiz in 
Offenburg überwiesen. Der 
DHB dankte den Spendern 
der Kleider, den Helfern so-
wie auch den vielen Käufern  
für ihre Unterstützung bei 
dem Flohmarkt.

Erster Flohmarkt für 
Frauensachen erfolgreich
DHB Netzwerk spendete 2710 Euro für Hilfsprojekte
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Bei der Spendenübergabe (von links): Antje Wagner, Frauke 
Klüm, Erna Roth, Geschäftsführer von „LUCY“ Norbert Schei-
we, Vorsitzende „LUCY“ Heike Kramer, Sieglinde Hansert, 
Lucia Boll-Zammuto, Monika Guffarth.  Foto: Dieter Fink

Der Männergesangverein Harmonie Ichenheim und seine Gäste unterhielten die Zuhörer prächtig.  Foto: Dieter Fink
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